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Kern: Grün-Rot soll Politik der Nadelstiche und Vernachlässigung des
Gymnasiums beenden

Der bildungspolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Dr. Timm Kern, sagte zur Kritik des
Landeselternbeirats am Umgang der Landesregierung mit dem Gymnasium:

„Die FDP-Landtagsfraktion teilt die Auffassung des Landeselternbeirats, dass die grün-rote
Landesregierung das Gymnasium systematisch vernachlässige. Der vollständig sachferne und
kontraproduktive Kompromiss einer Teilrückkehr zu G9 an 44 Standorten, die erst nach anhaltendem
Protest erfolgte Zusage eines eigenen gymnasialen Bildungsplans und das bereits angedachte
Abschulungsverbot zur Verhinderung eines Wechsels vom Gymnasium zur Realschule belegen, dass das
Gymnasium Grün-Rot ein Dorn im Auge ist. Denn der Koalition ist bewusst, dass ihrem Lieblingskind
Gemeinschaftsschule kaum Erfolg beschieden sein wird, wenn keine Schüler mit Gymnasialempfehlung
auf die Gemeinschaftsschule gehen. Die FDP-Landtagsfraktion fordert den Kultusminister auf, von dieser
Politik der Nadelstiche und der Vernachlässigung von erfolgreichen Schularten wie dem Gymnasium
abzurücken und jede Schulart mit den ihr eigenen Stärken gleichermaßen im Sinne eines vielfältigen
Bildungswesens in unserem Land zu stärken."

 


